
___________ 
An die Mitglieder des Ausschusses für Migration, Justiz und Verbraucherschutz 
nachrichtlich den Ministerien 

THÜRINGER LANDTAG  99096 Erfurt, den 20.10.2023  
    7. Wahlperiode 
 
 Ausschuss für Migration, Justiz  
 und Verbraucherschutz 
 
 

E i n l a d u n g  
 

zur 
 

5 4 .  S i t z u n g  a m  F r e i t a g ,  d e m  2 7 . 1 0 . 2 0 2 3 ,   
5  M i n u t e n  n a c h  E n d e  d e r  B e r a t u n g  z u  T O P  1  d e r  7 7 .  S i t z u n g  d e s  

H a u s h a l t s -  u n d  F i n a n z a u s s c h u s s s e s *) 
 

 
in Erfurt, Landtag, Funktionsgebäude, Raum F 202 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Thüringer Gesetz über den Einsatz von Informations- und 

Kommunikationstechnik in den Gerichten und Staatsanwaltschaften 
(ThürlKTGerStG) 
Gesetzentwurf der Landesregierung   
- Drucksache 7/6771 - 

  dazu: - Vorlagen 7/4910 /4919 /4920 /5233 /5597 - 
 - Zuschriften 7/2529 /2540 /2567 /2597 /2598 /2599 /2607 /2608 /2609  

/2610 /2611 /2612 /2613 /2614 /2615 /2617 - 
  - Kenntnisnahmen 7/875 /902 /903 /910 /911 /914 /920 /930 - 
 

  hier: Auswertung der Anhörung und gegebenenfalls abschließende Beratung 

 
2.  Thüringer Gesetz zur Einführung eines Justizvollzugsdatenschutzgesetzes 

und zur Anpassung weiterer Vorschriften des Justizvollzugs 
Gesetzentwurf der Landesregierung   
- Drucksache 7/6810 - 

  dazu: - Vorlagen 7/4662 /4751 /4809 /4810 /5096 /5206 /5572 - 
 - Zuschriften 7/2431 /2463 /2472 /2480 /2512 /2514 /2516 /2517 /2518 /2520  

/2521 /2522 /2523 /2525 /2526 /2535 /2536 /2537 /2539 - 
 - Kenntnisnahmen 7/848 /850 /862 /869 /893 /894 /895 - 

 

  hier: Auswertung der Anhörung und gegebenenfalls abschließende Beratung 

 
3.  Thüringer Gesetz zur Neuordnung der Aufgabenwahrnehmung im Bereich der 

Migrations- und Integrationsangelegenheiten 
Gesetzentwurf der Landesregierung   
- Drucksache 7/8285 - 

  dazu: - Vorlagen 7/5380 /5391 /5394 /5398 /5401 /5474 /5573 - 
 - Zuschriften 7/2765 /2778 /2788 /2816 /2820 /2840 /2841 /2842 /2843 /2846 

/2861 /2862 /2870 /2892 /2893 /2894 /2895 /2917 /2918 /2920 
/2921 - 

 - Kenntnisnahmen 7/946 /958 - 
 

  hier: Auswertung der Anhörung und gegebenenfalls abschließende Beratung 



4. a) Bericht der Landesregierung zur Entwicklung der Asyl- und 
Flüchtlingssituation 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/42 - 

  dazu: - Vorlagen 7/237 /763 /826 - 
 
 b) Auswirkungen des Krieges in der Ukraine auf das Migrationsgeschehen im 

Freistaat Thüringen 
Antrag der Landesregierung gemäß § 74 Abs. 3 GO  
- Vorlage 7/3457 - 

  dazu: - Vorlage 7/3742 - 
 

 
5.  Mutmaßlicher Sozialbetrug durch Flüchtlinge im Ilm-Kreis 

Antrag der Fraktion der AfD gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/5700 -**) 

 
 
6.  Umsetzungsstand der E-Akte in Thüringen 

Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/5737 -**) 

 
 
7. a) JVA Zwickau-Marienthal: Baukostenexplosion und Verzögerung der 

Inbetriebnahme 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/5740 -**) 

 
7. b) Auswirkungen der aktuellen Verzögerungen am Bau der JVA Zwickau-

Marienthal auf den Thüringer Justizvollzug 
Antrag der Landesregierung gemäß § 74 Abs. 3 GO  
- Vorlage 7/5741 - 
 
 

8.  Vorliegen von Ausweisungsinteresse nach dem Aufenthaltsgesetz in 
Thüringen 
Antrag der Fraktion der AfD gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/5746 -**) 
 
 
 

Möller 
Vorsitzender 

 
 
 
 
*) Im Zusammenhang mit der Beratung des Einzelplans 05 im Haushalts- und Finanz-

ausschuss wurde sich verständigt, den Mitgliedern des Ausschusses für Migration, Justiz 
und Verbraucherschutz zu TOP 1 der 77. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses 
am 27. Oktober 2023 (Aktueller Stand beim Bau der Justizvollzugsanstalt in Zwickau, 
Vorlage 7/3550) eine Teilnahme mit Rederecht zu ermöglichen. Die Sitzung des Haushalts- 
und Finanzausschusses beginnt um 10.00 Uhr und findet im Raum F 101 statt. 

 
 
**) Eine Unterstützung des Antrags gemäß § 74 Abs. 2 Satz 1 GO liegt bisher nicht vor. 
 



 
Hinweise: 
 
Der Luftaustausch wird während der Sitzungen von Ausschüssen und weiteren Gremien des Landtags 
ausschließlich über die in den entsprechenden Sitzungssälen vorhandenen technischen Anlagen durchgeführt. 
Damit entfallen die Lüftungspausen. 
 
Aus Gründen des Infektionsschutzes ist allerdings auch weiterhin ein achtsamer und rücksichtsvoller Umgang 
geboten.  
 
Sind beispielsweise physische Kontakte in den Gebäuden des Landtags unvermeidbar, wäre es aus Gründen 
sowohl der Eigenverantwortung als auch der Verantwortung für unsere Gesprächspartnerinnen und 
Gesprächspartner sehr zu begrüßen, wenn neben der Beachtung der bekannten Abstands-, Hygiene- und 
Lüftungsregeln auch weiterhin ein Mund-Nasen-Schutz getragen wird. 


